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Zentrum für verfolgte Künste, Solingen

Politisches Bildungsforum Nordrhein-Westfalen,
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Programm

19.00 Uhr

19.10 Uhr

19.40 Uhr

20.00 Uhr

Anschl.

Eröffnung und Begrüßung
Dr. Ludger Gruber
Stv. Leiter der Hauptabteilung  
Politische Bildung, Konrad- 
Adenauer-Stiftung e. V.

Sebastian Haug
Mitglied des Stadtrates Solingen

Demokratischer Rechtsstaat oder 
illiberale Demokratie?
Professor Dr. Norbert Lammert
Vorsitzender der Konrad- 
Adenauer-Stiftung e. V. 
Präsident des Deutschen  
Bundestags a. D. 

Diskussion und Fragerunde 
Moderation: Dr. Ludger Gruber

Schlusswort
Jürgen Hardt MdB
Außenpolitischer Sprecher der  
CDU/CSU-Fraktion im Deutschen 
Bundestag

Empfang

Sehr geehrte Damen und Herren,

im nächsten Jahr finden die Wahlen zum Europäi-
schen Parlament statt. Es zeichnet sich jetzt schon 
ab, dass diese Wahlen auch eine Entscheidung 
darüber sein werden, ob die europafeindlichen, 
populistischen Kräfte zurückgedrängt werden kön-
nen oder ob sie an Bedeutung zulegen. Der libera-
le Rechtsstaat, so wie ihn z. B. unser Grundgesetz 
garantiert, kommt durch politische Strömungen 
unter Druck, die den inneren Widerspruch einer 
„illiberalen“ Demokratie propagieren.

In einem Abendvortrag mit Diskussion wird Bun-
destagspräsident a. D. Prof. Dr. Norbert Lammert, 
Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung, zu 
dem Konflikt zwischen demokratischem Rechts-
staat und illiberaler Demokratie sprechen.

Dazu möchte ich Sie herzlich einladen.

Dr. Ludger Gruber
Landesbeauftragter der 
Konrad-Adenauer-Stiftung 
für Nordrhein-Westfalen

Erfahren Sie mehr über die Arbeit der Konrad-
Adenauer-Stiftung in Nordrhein-Westfalen:
https://www.kas.de/web/bundesstadt-bonn

https://www.kas.de/web/bundesstadt-bonn


VA-Nummer: B53-301118-1

Veranstaltungsort
Zentrum für verfolgte Künste
Wuppertaler Str. 160
42653 Solingen

Organisation
Dr. Ulrike Hospes, Dr J. Christian Koecke
Konrad-Adenauer-Stiftung e. V., Politisches  
Bildungsforum NRW, Büro Bundesstadt Bonn

Sachbearbeitung/Teilnehmerbuchung: 
Andrea Stutzbecher-Mühlen
T +49 2241 / 246-4217
F +49 2241 / 246-54217
andrea.stutzbecher-muehlen@kas.de
www.kas.de/bundesstadt-bonn

Anmeldung
Melden Sie sich bitte mit der beiliegenden Antwort - 
karte, per E-Mail oder über unsere Homepage bis zum 
28. November 2018 an. Es wird kein Tagungsbeitrag 
erhoben. Sie erhalten keine schriftliche Anmeldebestäti-
gung. Fahrtkosten können nicht ersetzt werden. 

Die Veranstaltung wird fotografisch begleitet. Die Teil-
nehmenden erklären mit der Anmeldung ihr Einver-
ständnis, dass die Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. das 
vor, während oder nach der Veranstaltung entstandene 
Fotomaterial für Zwecke der Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit nutzt.

Ihre persönlichen Daten werden nach den Datenschutz- 
Vorschriften verarbeitet. Dabei halten wir uns an die 
Rechtsvorschriften zum Schutz personenbezogener 
Daten und zur Datensicherheit. Ihre Daten werden aus-
schließlich im Rahmen unserer Veranstaltungsorganisa-
tion genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. Dieser 
Nutzung stimmen Sie mit Ihrer Anmeldung zu. 

Anregungen und Hinweise an uns senden
Sie bitte an feedback-pb@kas.de Bi
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